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Auf einen Blick:  

Schulsozialarbeit im Landkreis Waldeck-Frankenberg  
 
Träger  
Anstellungsträger des Personals und verantwortlich für die Umsetzung von Schulsozialarbeit ist der Landkreis 
Waldeck-Frankenberg, Fachdienst Schulen und Bildung  

 
Finanzierung 
Zwei Drittel Landkreis Waldeck-Frankenberg, ein Drittel Schule über Ganztagsmittel oder das große Schulbudget  

 

Rechtliche Grundlagen 
§ 11 SGB VIII – Jugendarbeit • § 13 SGB VIII – Jugendsozialarbeit • § 13 a SGB VIII – Schulsozialarbeit • § 15 HSchG – 
Betreuungsangebote, Ganztagsangebote und Ganztagsschulen  

 
Zielgruppen 

Schülerinnen und Schüler • Eltern und Personensorgeberechtigte • Lehrkräfte und pädagogisches Personal  
 

Aufgaben & Ziele  

Schülerinnen und Schüler  Eltern und 

Personensorgeberechtigte 

Lehrkräfte und 

pädagogisches Personal  

Unterstützung bei persönlichen 
und schulischen 

Herausforderungen  

Herstellung einer kooperativen 
Zusammenarbeit  

Herstellung einer 
kooperativen, am Kindeswohl 

orientierten Zusammenarbeit  

Förderung der 
Persönlichkeitsentwicklung  

Stärkung der elterlichen 
Erziehungskompetenzen  

Beratung in Fallsituationen  

Stärkung von Selbstbewusstsein 
und Selbstständigkeit  

Einbindung der Eltern in 
schulische Angelegenheiten  

Angebote zur psychosozialen 
Entlastung  

Förderung sozialer Kompetenzen  Beratung in Erziehungsfragen   

Unterstützung bei der 
Bewältigung von Übergängen  

Unterstützung und Begleitung im 
Kontakt mit außerschulischen 

Helfersystemen  

 

Verbesserung des Schulklimas   

Förderung von Chancengleichheit 
und Partizipation  

  

Entwicklung und Unterstützung 
einer positiven 
Zukunftsperspektive  
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Methoden 

- Beratung und sozialpädagogische Einzelfallhilfen, z.B. Hausbesuche, Lehrer- und Elterngespräche, 

Unterstützung bei Ämterangelegenheiten  

- Sozialpädagogische Gruppenangebote und Soziales Training zum Sozialen Lernen, Suchtprävention, 

Gewaltprävention, Medienkompetenz, psychische Gesundheit u.a.  

- Netzwerkarbeit und Zusammenarbeit mit komplementären Fachdiensten innerschulisch (Lehrkräfte, 

Schulleitung), außerschulisch (Jugendamt, Polizei u.a.) sowie im Team der Schulsozialarbeit 

Arbeitsprinzipien 

Wertschätzendes Menschenbild • Vertraulichkeit • Transparenz • Parteilichkeit • Freiwilligkeit • Partizipation und 

Mitbestimmung • niedrigschwellige Zugangswege und Unterstützungsangebote  
 
Qualitätsmanagement  
Einsatz von qualifiziertem Personal • Fortbildungen • Supervision • Kollegiale Beratung • Teamtag • Befragung des 

Personals • Personalgespräche • Umsetzungsgespräche an den Schulen • schuleigene Konzepte zu 
Schulsozialarbeit • eigener Beratungsraum in der Schule • Einbindung in den Schulalltag • Dokumentation und 

Evaluation   


